
 
Stadt Halle (Saale) 21. April 2026
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters  
 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 29.04.2026
Antrag der SPD-Fraktion zur Fortschreibung des Wirtschaftsförderkonzepts
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Stellungnahme der Verwaltung:
 
Die Stadtverwaltung empfiehlt, den Antrag abzulehnen.
 
Begründung:
 
Seit dem Jahr 2025 arbeitet die Stadt Halle (Saale) an der Fortschreibung des Integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK), das die strategischen Leitlinien der Stadtentwicklung bis
2040 definiert und durch den Stadtrat beschlossen wird. In diesem Rahmen wird auch unter
Beteiligung relevanter Stakeholder in der Stadt ein Fachkonzept Wirtschaft erstellt, das
wirtschaftliche Zielsetzungen und Leitprojekte auf der Grundlage einer umfassenden Analyse
von Chancen und Risiken beinhaltet und diese in die gesamtstädtischen Entwicklungen
einbettet.
 
Vor diesem Hintergrund wird von einer parallelen Fortschreibung eines eigenständigen
Wirtschaftsförderungskonzeptes abgesehen. Ein solches Konzept müsste sich inhaltlich eng
an den Zielstellungen des ISEK orientieren und würde zum jetzigen Zeitpunkt zu
Doppelstrukturen, erhöhtem Abstimmungsaufwand und ineffizientem Ressourceneinsatz
führen, ohne zusätzlichen strategischen Mehrwert zu generieren. Stattdessen verfolgt die
Stadtverwaltung das Ziel, strategische Zielsetzungen im ISEK zu bündeln, um eine klare
Steuerung zu gewährleisten und redundante Planungsprozesse zu vermeiden. Dies trägt zur
weiteren Strukturierung und Effizienzsteigerung innerhalb der Verwaltung bei.
 
Gleichzeitig sollen die vorhandenen personellen und zeitlichen Ressourcen gezielt für die
operative Wirtschaftsförderung eingesetzt werden. Im Fokus stehen dabei insbesondere die
aktive Betreuung von Bestandsunternehmen, die Begleitung von Neuansiedlungen, das
Innenstadtmanagement sowie Maßnahmen zur Gründerförderung und Fachkräftesicherung.
Diese unmittelbare Unterstützung der Wirtschaft wird als entscheidend für die aktuelle und
zukünftige wirtschaftliche Entwicklung der Stadt Halle (Saale) eingeschätzt.
 
 
 
Dr. Alexander Vogt
Oberbürgermeister




